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purdy Gottes Gnade beglidt suric gelegten

Ritt ws o3 SADKE

des Hodgebornen Grafen und Heren,

Neeen

u Stolberd,

ﬁi\nigftrin,%tod)eforr,%crnigcrvbcunb $Hobhnfteins

Seen g Cpftein, Mimbenbery, Breuberg, igmont, Sobra und Klettenberg,
e8 Preuifchen fyroaren Adler - Otdens NRitters 2.

am 2= April 1755

al8 am Gonntage Mifevicordias Domini,

iin tieffEer tnteethinigPeit

Sohann Georg Strud




A )ﬁolten Beut Des Landes Tricbe,

SR o Unterthanen Chrfurdyts Licbe,
Sn Worten abgebidet fichn 3
Solten Heute Schyift und Preffen
Der Gnbrunft treue Senfzer meffen,

Die fie P d i: ereenn Wobifact flehn :
©o milffte jedev felbft ein Seser feyn,
Die Stadt war fire die Druckevey su Flein.

Ware




&,8‘5 W S B
F354ce dann auf Hundeve Balien

Der Lettern {darses Bifd gefalieny

So fhimde dodh nicht abgedrudt,

aRas in treuen Adern toallet

@in JQunfd), den Bruft und Hevke {allet,
awird nicht auf BVlateern uberfchidt s
gRenn Licbeseifer feine Winfche gaby

S0 rieh ev mit dem Biut die Faebe ab.

Sande, fafft das Bifden bieiben !
fudy idy wil nue mit Blute fchreiben,

i

"
- {chroebett,

@od) , foenn alle Adern flofien,
Und fid) u cinemt Bady evgoffen,
e firomend Segenswoimfdye febrich 3
qRae der Lnterthanen Qeben

it Greuden gum Beroeis gegeben,
Sie hatten ihren SHeErre liev:
So tbertrafie alles fenes Pfand,
a3 guten Hivten aufaerifine Hand.

G-




§§icbres Siegel etger Treue,

Grideine pradtig und evfreue

oeut Meined Herved Hers und Haud!
Obne Dede 1afft fichs fehen 3

Gin unbefchreiblichs Woblergehen

Weif’t jene Lebensrolle aus:

Mit Jirgen, die Fein frevblichs Auge fhagt,

Steht Bild und Nate vradtig cingedst.

G,Eénte iy vergebens Hoffen ?
Der Himmel freht auf ewig offen s
Belebend fingt der Engel Heee :

A\l HEVILL BV |

¢il fo viel Milltionen ni
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Die
durd) Goftes Gnade beghidt surid gelegten

it ws ii0 SSADKE

3 Hodgebornen Grafen und Heren,

ngn

iberg, igmont, Lobra und Klettenberg,

Anler- Orbens Ritters, 2.
ehrete

Mifevicordias Domini,

| gL#opevqies

Wnterthanigheit

B totberg Wermigerdbitchee Hofbudruder.



	Die durch Gottes Gnade beglückt zurück gelegten Vier und sechzig Jahre des Hochgebornen Grafen und Herrn, Herrn Christian Ernst, des Heil. Röm. Reichs-Grafen zu Stolberg ... verehrete am 2ten/13 April 1755. ... in tiefster Unterthänigkeit Johann Georg Struck, Hochgräfl. Stolberg-Wernigerödischer Hofbuchdrucker.
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